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Alma Hoppes Lustspielhaus ist Hamburgs Bühne für politisch-satirisches 
Kabarett. Das Programm wird überwiegend durch die Kabarettgruppe 
Alma Hoppe bestritten. Über die Jahre hat sich das Hausensemble vom 
studentischen Szene-Kabarett zur festen Satire-Institution entwickelt. 
Regelmäßig geben hier namhafte Kabarettisten wie Henning Venske, 
Martin Buchholz, Hans Scheibner, Max Goldt oder Werner Schneyder 
ihre Gastspiele. Das Lustspielhaus mit seinen 350 Plätzen verfügt über 
eine eigene Gastronomie und steht für Betriebsfeiern oder Jubiläen mit 
und ohne Kabarettprogramm zur Verfügung.

Zwischen Altonaer 
Bahnhof und Rathaus 
liegt das Altonaer 
Theater. Das Haus 
mit 530 Plätzen zeigt 
Klassiker, zeitgenös-
sisches Theater und 
als neuen Schwer-
punkt, Literatur- und 
Filmadaptionen wie 
„Herr Lehmann“, 
„Schachnovelle“ oder 
„Das Wunder von 
Bern“. Auch kosten-
lose Veranstaltungen 
bietet das Theater an: Jeden Mittwoch gibt es den „Nachklang“, ein 
Gespräch mit Schauspielern im Anschluss an die jeweilige Vorstellung. 
Donnerstags erläutert die Chefdramaturgin neugierigen Gästen beim 
„Vorspiel“ die Hintergrundgeschichte des Stückes und freitags lädt das 
hauseigene Theater-Café zum „ALtonABEND“ mit Livemusik ein.

Alma Hoppes Lustspielhaus

Alma Hoppes Lustspielhaus • Ludolfstraße 53 • 20249 Hamburg
 55 56 55 56 • www.almahoppe.de

• U-Bahn Hudtwalckerstraße, 5 Minuten Fußweg; 
  U Kellinghusenstraße, 9 Minuten Fußweg; Bus 20, 25, 118 
  Hudtwalckerstraße, 5 Minuten Fußweg

• Nachmittagsvorstellungen zu besonderen Anlässen,
  wie zum Beispiel Weihnachten

• Behindertenparkplätze auf Anfrage

• Parkett und WC mit dem Rollstuhl zugänglich, Zuschauerplätze
  für Rollstuhlfahrer im gesamten Parkett

Altonaer Theater

Altonaer Theater • Museumstraße 17 • 22765 Hamburg
 Kartentelefon: 39 90 58 70 • www.altonaer-theater.de

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg

• Gruppentarif ab 15 Personen

• Nachmittagsvorstellung: Samstag 15.30 Uhr

• Hörhilfen gegen Pfand an der Garderobe erhältlich

• 1 Behindertenparkplatz in der Museumstraße

• Parkett und WC sind mit dem Rollstuhl zugänglich. 3 Zuschauer-
   plätze für Rollstuhlfahrer im Parkett: Reihe 5, 7, und 9
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Das kleine Hoftheater 
blickt mit Stolz auf eine 
fast 25-jährige Tradi-
tion zurück. Im Jahre 
2006 konnte das neue 
Domizil in Hamburg-
Horn bezogen werden. 
Dort hat sich das Haus, 
frei nach dem Motto „wo 
Theater Spaß macht“, 
innerhalb kürzester 
Zeit zu einer beliebten 
Quartiersbühne ent-
wickelt. Der abwechs-
lungsreiche Spielplan bietet neben Boulevardstücken und zeitgenössi-
schen Komödien auch Kabarett, Krimis, Lesungen, Liederabende 
sowie eine Weihnachtsinszenierung für Kinder. Im gemütlichen und 
stimmungsvollen Theatersaal nehmen die Zuschauer an Bistrotischen 
Platz, und können auch während der Vorstellung kleine Leckereien und 
Getränke genießen.

Klassisches Lustspiel, Gegenwartsdrama, Satire oder Pantomime – das 
alles und mehr bietet das Commedia Theater mit seinem vielseitigen 
Programm. Liebhaber heiterer Literatur können außerdem die „Com-
mediaThek“ besuchen und dort ironischen oder satirischen Lesungen 
beiwohnen. Mit seiner Philosophie lehnt sich das kleine Privattheater 
ganz an Dostojewskij an: „Der Himmel ist eine gar nicht so komplizierte 
Angelegenheit; aber das Leben, das tägliche Leben – das ist nicht so 
einfach wie Kuchenessen!“ Wer mutig ist, kann selbst zur Aufheite-
rung bekümmerter Gemüter beitragen und sich für einen Theaterkurs 
einschreiben.

Commedia Theater

Commedia Theater
Bühne: Jungiustraße 6, im Haus der Bucerius Law School
Studio und Sekretariat: Holstenwall 12 • Postfach 30 10 44
20304 Hamburg •  34 19 04

• U Stephansplatz; U Gänsemarkt, Fahrstuhl vorhanden;
   S Dammtor, Fahrstuhl vorhanden; jeweils 5–8 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Senioren und Gruppen1

Das kleine Hoftheater

das kleine hoftheater
Bei der Martinskirche 2 • 22111 Hamburg
 68 15 72 • www.hoftheater.de

• U Horner Rennbahn, 5 Minuten Fußweg

• 2 Euro Ermäßigung für Senioren, Schüler, Studenten, Erwerbslose,
   Wehr- und Zivildienstleistende, Schwerbehinderte, Gruppentarife
   auf Anfrage

• Nachmittagsveranstaltung: Sonntag 16 Uhr

• 1 Behindertenparkplatz

• Rollstuhlgerechter Eingang mit Rampe, barrierefrei. Alle Stühle im 
   Zuschauerraum können gegen Rollstühle ausgetauscht werden.
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Hamburgs Kulturdampfer, 
seit 30 Jahren in der Ham-
burger Theaterlandschaft 
als Theaterschiff präsent, 
bietet literarisches und 
politisches Kabarett, 
Lesungen, Liederabende 
und Kleinkunst. Mit sei-
nen 120 Plätzen garan-
tiert er eine intime und 
natürlich auch maritime 
Atmosphäre. Von allen 
Plätzen hat man gute 
Sicht auf die Bühne, die 
Dialoge der Schauspie-
ler sind problemlos zu 
verstehen. Wer will, kann 
das einzige seetüchtige 
Schiffstheater Europas 
auch für seine ganz per-
sönliche Veranstaltung 
buchen – im Herzen 
Hamburgs zwischen der 
Nikolaikirche und der 
Speicherstadt.

Das Schiff

DAS SCHIFF • Hamburgs Kulturdampfer 
Büro: Deichstraße 21 • 20459 Hamburg •  696 505 60
www.theaterschiff.de • Liegeplatz: Nikolaifleet/Holzbrücke 2

• U Rödingsmarkt, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg

• Vorstellungsbeginn am Sonntag bereits um 18 Uhr

• Wegen Ebbe und Flut teilweise steiler Zugang über Treppen 
  und Gangway, nicht rollstuhlgerecht














 

 

 




 










 

 

 





























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Stimmungsvolle Atmosphäre, 
gepflegte Gastronomie und 
dazu eine kurzweilige Unterhal-
tungsshow auf der Bühne – das 
bietet der Delphi Showpalast. 
Wer Oldies und Live-Musik 
liebt, liegt bei den Musicals des 
„Dinner-Theaters“ richtig. Zur 
Zeit steht das Musical „Mandy 
in Love“ mit den großen Hits 
der vergangenen Jahre auf 
dem Programm. Kulinarisch 
ist vom Drei-Gänge-Menü bis 
zum Wiener Schnitzel für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die 
Räumlichkeiten des Show-
palastes und die hauseigene 
Gastronomie stehen auch für 
private Feiern zur Verfügung.

Delphi Showpalast

DELPHI Showpalast • Eimsbütteler Chaussee 5 • 20259 Hamburg
 431 86 00 • www.delphi-showpalast.de

Öffnungszeiten Kartenkasse: Montag bis Freitag 14–20 Uhr, 
Samstag 15–20 Uhr

• U Christuskirche, 8 Minuten Fußweg; S Sternschanze, Fahrstuhl 
   vorhanden, 9 Minuten Fußweg; Bus 15 Schulterblatt, 
   5 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Senioren und Gruppen

• Dia-Audiovision-Vorträge am Nachmittag

• 2 Behindertenparkplätze

• Eingang, Parkett und WC rollstuhlgerecht, 6 Zuschauerplätze 
  für Rollstuhlfahrer

1

H

Das Deutsche Schau-
spielhaus wurde im 
September 1900 als 
„anspruchsvo l l es 
Sprechtheater“ eröff-
net und hat sich als 
bedeutende Kultur-
institution etabliert. 
Bereits viermal wähl-
ten es führende Kriti-
ker zum Theater des 
Jahres, zuletzt für die 
Spielzeit 2004/05. Zu 
besonderem Ruhm 
gelangte das Schau-
spielhaus mit Gustaf 
Gründgens „Faust“-Inszenierung. 1979 sorgte Peter Zadeks „Othello“-
Interpretation für einen der größten Theaterskandale der Nachkriegszeit. 
Das Deutsche Schauspielhaus bietet Platz für circa 1200 Zuschauer. 
Aufführungen finden auf der Großen Bühne, im Malersaal – der festen 
Spielstätte für das Junge Schauspielhaus – und im Rangfoyer statt.

Deutsches Schauspielhaus

Deutsches Schauspielhaus • Kirchenallee 39 • 20099 Hamburg
 Servicebüro (Abo) 24 871 460 und Kartentelefon: 24 87 13
www.schauspielhaus.de

Öffnungszeiten Kartenkasse: Montag bis Samstag von 10–19 Uhr

• U/S Hauptbahnhof, Fahrstuhl vorhanden, 1 Minute Fußweg

• Ermäßigung von bis zu 45 Prozent beim Sonntagsabonnement;
  Ermäßigung für Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienst-
  leistende, Auszubildende, Erwerbslose; Gruppentarif

• Eingänge, Parkett und WC rollstuhlgerecht, 4 Zuschauerplätze
  für Rollstuhlfahrer im Parkett

1
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Ernst Deutsch Theater • Friedrich-Schütter-Platz 1 • 22087 Hamburg
 22 70 14 20 • www.ernst-deutsch-theater.de

Friedrich Schütter gründete 1951 gemeinsam mit Wolfgang Borchert 
das „Junge Theater“, einen Spielort für zeitgenössische Dramatik. 
1973 folgte die Umbenennung in „Ernst Deutsch Theater“. Nach dem 
Tod von Friedrich Schütter 1995 übernahm Isabella Vértes-Schütter 
die künstlerische Leitung. Es ist heute die größte private Sprechbühne 
Deutschlands und weit über Hamburg hinaus bekannt. Prominente 
Schauspieler wie Thekla Carola Wied, Uwe Friedrichsen, Judy Winter, 
Volker Lechtenbrink, Daniela Ziegler oder Jörg Pleva sorgen immer 
wieder für besondere Darbietungen. Das Theater hat 744 Plätze. Jähr-
lich werden sieben Abendstücke und ein Weihnachtsmärchen gespielt.

Ernst Deutsch Theater

• U Mundsburg, 1 Minute Fußweg

• Gruppenermäßigung auf Anfrage

• Vorstellungen Samstag- oder Sonntagnachmittag im Wechsel

• 5 Behindertenparkplätze vor dem Theater

• 2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer, 1 Behinderten-WC

1

Mit den Fliegenden Bauten hat sich in Hamburg ein Theater- und Gas-
tronomiezelt etabliert, das durch seinen Charme und seine Atmosphäre 
besticht. Unweit der Reeperbahn und in Fußwegnähe zur Messe Ham-
burg gelegen, steht das blaue Viermast-Zirkuszelt mit einer Kapazität 
von etwa 600 Personen. Das abwechslungsreiche Programm umfasst 
internationale Musik- und Tanzshows, Comedy sowie Konzerte und 
Theateraufführungen. Direkt hinter den Fliegenden Bauten erstreckt 
sich ein begrünter Biergarten. Das Zusammenspiel von guter Unterhal-
tung und kulinarischen Genüssen macht den Besuch in den Fliegenden 
Bauten zu einem besonderen Erlebnis.

Fliegende Bauten

FLIEGENDE BAUTEN • Glacischaussee 4 • 20359 Hamburg
Tickethotline:  47 11 06 33, Kontakt:  398 81 40
www.fliegende-bauten.de

• U St. Pauli, Fahrstuhl vorhanden, 3 Minuten Fußweg

• Nachmittagsvorstellungen saisonbedingt
  (unter anderem zur Weihnachtszeit)

• Rollstuhlgerechter Eingang mit Rampe, Parkett barrierefrei,
   rollstuhlgerechtes WC; Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer im
  Parkett am Rand
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Das Foolsgarden Theater wurde 1978 gegründet und ist eine Bühne  
sowohl für Anfänger als auch für Profis. Vielen Künstlern diente es be-
reits als Karrieresprungbrett. Das Theater befindet sich im Hamburger 
Schanzenviertel, einem Stadtteil der alternativen Kultur. Das Repertoire 
umfasst Theater, Musik, Kabarett, Kleinkunst, Zauberei und Improvisa-
tionstheater. Die intime Atmosphäre im Foolsgarden lädt dazu ein, nach 
der Vorstellung mit den Künstlern in Kontakt zu kommen und zusammen 
zu sitzen. Getränke und Snacks sind im Foyer erhältlich.

Foolsgarden Theater

• S Sternschanze, Fahrstuhl vorhanden, 10 Minuten Fußweg; 
   U Feldstraße, 12 Minuten Fußweg; Metrobus 3 Neuer Pferde-
  markt, 3 Minuten Fußweg 

• Ermäßigung für Senioren je nach Veranstaltung 

• Rollstuhlgerechter Eingang, Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer
   vorhanden

foolsgarden theater • Lerchenstraße 113 • 22767 Hamburg
 43 65 82 • www.foolsgarden-theater.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag ab 20 Uhr

H

1

Im citynahen Stadtteil Eilbek in einer ehemaligen Kaffee- und Tabakrös-
terei liegt das Fundus Theater – ein zentraler Ort für innovatives, zeit-
gemäßes Kindertheater. Das ganzjährige Angebot richtet sich an Kinder 
zwischen drei und zwölf Jahren. Gezeigt werden Eigenproduktionen, 
aber auch Vorstellungen von Hamburger Gruppen und überregionalen 
Gastensembles. Der Kontakt mit dem Publikum ist dem Theater beson-
ders wichtig – sei es im Gespräch nach einer der Vorstellungen oder in 
theaterpädagogischen Projekten.

Fundus Theater

FUNDUS THEATER • Hasselbrookstraße 25 • 22089 Hamburg
 250 72 70 • www.fundus-theater.de

• S Landwehr oder Metrobus 25 Landwehr, 5 Minuten Fußweg;
   U Wartenau/U Ritterstraße, 5–7 Minuten Fußweg

• Gruppentarif ab 15 Kinder

• Vorstellungen während der Woche um 10 Uhr, am Wochenende
   um 16 Uhr

• Behindertenparkplätze vor dem Haus können nach Absprache
  reserviert werden.

• 5 Treppenstufen am Eingang, barrierefreies WC, Zuschauer-
  plätze für Rollstuhlfahrer in der ersten Reihe nach Absprache

H
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Hamburgs ältestes Privat-
theater wurde 1809 gegrün-
det und nach aufwändiger 
Renovierung 2005 wieder 
eröffnet. Das Haus der leich-
ten Muse widmet sich mit 
seinem täglich wechselnden 
Programm der Operette und 
den Musik-Revuen aus der 
goldenen Schlager-Ära der 
50er und 60er Jahre. Das 
Heinz-Erhardt-Programm 
„Die kleine Kellerbar“ ist 
inzwischen zum Kult gewor-
den. Die Operetten „Maske 
in Blau“, „Die Fledermaus“ 
oder „Der Zigeunerbaron“ 
sind gerade bei älteren Be-
suchern sehr beliebt. Immer 
wieder sind auch Prominente 
wie Dagmar Berghoff, Uwe 

Friedrichsen, Jasper Vogt oder Wilhelm Wieben zu Gast auf der Bühne.

Hamburger Engelsaal

Hamburger Engelsaal • Valentinskamp 40–42 • 20355 Hamburg
 30 05 14 44 • www.engelsaal.de

• U Gänsemarkt, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg

• Gruppentarif

• Vorstellungen am Samstag und Sonntag auch um 15 Uhr

• 4 Behindertenparkplätze

• Eingang und Saal rollstuhlgerecht, Fahrstuhl vorhanden,
   2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer

1

Die Hamburger Kammeroper, 
1996 gegründet, widmet 
sich schwerpunktmäßig dem 
Musiktheater aus dem 17. 
und 18. Jahrhundert. Pro 
Spielzeit werden zwei bis 
drei Produktionen auf die 
Bühne gebracht. Zumeist 
sind es selten gespielte 
Werke bekannter Kompo-
nisten, die zuvor im eigenen 
Haus musikalisch bearbeitet 
und ins Deutsche übertragen 
werden. Das barocke Thea-
ter diente als Vorbild für die 
Gestaltung der Hamburger 
Kammeroper. Der ganz in Rot und Gold gehaltene Zuschauerraum, das 
geschnitzte, vergoldete Bühnenportal und die 215 unterschiedlichen 
Barockstühle schaffen das besondere Ambiente dieser einzigartigen 
privaten Kammeroper.

Hamburger Kammeroper

Allee Theater/Hamburger Kammeroper
Max-Brauer-Allee 76 • 22765 Hamburg
 38 29 59 • www.hamburger-kammeroper.de

Vorstellungen: Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag 20 Uhr, 
Sonntag 19 Uhr

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 7 Minuten Fußweg oder weiter
  mit Bus 15, 20, 25, 183 Gerichtstraße, 1 Minute Fußweg

• Ermäßigung für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte
  sowie an Geburtstags- und Hochzeitstagen

• 2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer

H
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Die Hamburger Kammerspiele 
bieten auf kleiner Bühne mo-
dernes und kritisches Sprech-
theater mit hochkarätiger 
Besetzung. Die Wiederer-
öffnung nach dem Zweiten 
Weltkrieg durch Ida Ehre 
stand in Hamburg für den 
Neuanfang und für die Idee 
eines „Theaters der Mensch-
lichkeit und Toleranz“. Die 
Hamburger Kammerspiele 
sind ein renommiertes, weit 
über die Stadtgrenzen hin-

aus bekanntes Privattheater. Mit Beginn der Spielzeit 2003/2004 übernahm 
Axel Schneider die Leitung: „Wir wissen um die besonderen Wurzeln 
und die Tradition dieses Hauses und wollen dieses Theater für Hamburg 
wahren und weiterentwickeln.“ Als erstem Privattheater überhaupt ist 
es den Kammerspielen gelungen, den hochdotierten „Pegasus Preis“ 
zweimal in Folge in den Jahren 2007 und 2008 zu bekommen.

Hamburger Kammerspiele

Hamburger Kammerspiele • Hartungstraße 9–11 • 20146 Hamburg
 0800-413 34 40 • www.hamburger-kammerspiele.de

Öffnungszeiten Kartenkasse: Montag bis Samstag 12–19 Uhr

• U Hallerstraße, 10 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Gruppen, Erwerbslose, Schüler, Studenten,
   Schwerbehinderte 

• In der Regel pro Produktion eine Nachmittagsvorstellung
   um 15.30 Uhr

• 1 Behindertenparkplatz vor dem Haus

• 1 Zuschauerplatz für Rollstuhlfahrer im Parkett Reihe 4, 
  vorherige Anmeldung wird erbeten

1

Seit 1951 kommen Bühnen aus der gesamten 
Bundesrepublik in das Hamburger Puppentheater. 
Regelmäßig finden Gastspielreihen von Puppen- 
und Figurentheatergruppen statt. Die Zuschauer 
können so vielfältige Darstellungsarten wie Hand-
puppe, Marionette, Tischfigur, Stabfigur, Marotte, 
Schatten und Schemen kennenlernen.

Hamburger Puppentheater

• U/S Barmbek, Fahrstuhl vorhanden, 3 Minuten Fußweg

• Die Vorstellungen für Kinder finden in der Regel am Sonntag
   11 Uhr und 15 Uhr statt, Abendvorstellungen nur gelegentlich

HAMBURGER PUPPENTHEATER • im Haus Flachsland
Bramfelder Str. 9 • 22305 Hamburg
 23 93 45 44 • www.hamburgerpuppentheater.de
Spielzeit von September bis April
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Das Sprechwerk gehört zu den größten und schönsten Off-Theater-
Bühnen Hamburgs. Neben anspruchsvollen Eigenproduktionen bietet 
es Raum für ambitionierte Gastspiele von Hamburger Gruppen und für 
Erfolgsproduktionen aus dem gesamten deutschsprachigen Raum. Das 
Programm reicht dabei von der Komödie bis zum klassischen Drama. 
Daneben hat sich die Tanzszene hier ein Refugium geschaffen, in dem 
sowohl Hamburger als auch internationale Künstler ihre Choreografien 
präsentieren. Ergänzt wird das Programm immer wieder durch Festivals 
wie  „Dance Kiosk“ und die traditionelle „Theatertafel“, eine Netzwerk-
veranstaltung der Hamburger freien Theaterszene.

Hamburger Sprechwerk

Hamburger Sprechwerk • Klaus-Groth-Straße 23 • 20535 Hamburg
 24 42 39 30 • www.hamburgersprechwerk.de

Öffnungszeiten von Kasse und Bar an Spieltagen um 19 Uhr,
Vorstellungen um 20 Uhr

• U/S Berliner Tor, 5 Minuten Fußweg

• Ermäßigter Gruppentarif ab 10 Personen1

Die Hamburgische Staats-
oper zählt zu den führenden 
Opernhäusern Europas. 
Vom Barock über die großen 
Klassiker bis zur Moderne 
reicht der vielfältige Opern-
spielplan. Dahinter steht 
der Anspruch, modernes 
Musiktheater zu zeigen 
und alte Werke mit neuen 
Sichtweisen zu verbinden. Soviel Engagement kommt an: Musikkritiker 
der Zeitschrift „Opernwelt“ wählten im Oktober 2006 Generalmusik-
direktorin und Intendantin Simone Young für ihre erfolgreiche erste 
Saison an der Staatsoper zur „Dirigentin des Jahres“. Weltberühmt ist 
auch das Hamburg Ballett von John Neumeier. 

Hamburgische Staatsoper

Hamburgische Staatsoper • Große Theaterstraße 25
20354 Hamburg •  35 68 68 • www.staatsoper-hamburg.de

Öffnungszeiten Kartenkasse: Montag bis Samstag 10–18.30 Uhr

• U Gänsemarkt, Fahrstuhl vorhanden, 4 Minuten Fußweg;
   S Dammtor, Fahrstuhl vorhanden, 8 Minuten Fußweg; Bus 4, 5

• Ermäßigung für Schwerbehinderte mit Ausweis und
   Begleitperson; Gruppentarif ab 25 Personen 

• Vorstellungen am Sonntagnachmittag (auch im Abo);
  Ballett-Werkstätten auch am Sonntagvormittag

• Hörhilfen kostenlos an der Information erhältlich

• Behindertenparkplätze in der Großen Theaterstraße: 2 unmittelbar
  am Eingang, 3 weitere vor der Theaterkasse

• Rollstuhlgerechte Eingänge, Fahrstuhl vorhanden (90 x 90 cm),
  ein schmaler Rollstuhl steht im Haus zur Verfügung, behinderten-
   gerechte WC-Anlagen im Parkettfoyer; Zuschauerplätze für Roll-
   stuhlfahrer im Parkett: 4 bei Opern-, 2 bei Ballettaufführungen
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Das Hansa-Theater war über ein Jahrhundert lang der Inbegriff für 
Varieté in Deutschland. Als 2001 der letzte Vorhang fiel, schien es vie-
len Hamburgern einfach undenkbar, denn das Hansa-Theater gehörte 
zur Stadt wie der Hafen, der Michel und die Reeperbahn. Doch dann 
machten die Leiter des St. Pauli Theaters, Thomas Collien und Ulrich 
Waller, einen Traum wahr: Sie erweckten das Schmuckstück am Stein-
damm im Januar 2009 zu neuem Leben. Die Hamburger genießen ein 
erstklassiges Varieté-Programm mit Artisten, Clowns und Tierdressuren, 
moderiert von bekannten Kabarettisten und Schauspielern. Die Legende 
lebt, eine weitere Spielzeit folgt.

Hansa Varieté Theater • Steindamm 17 • 20099 Hamburg 
 47 11 06 44 • www.hansa-theater.de 

 Kartenreservierung: 47 11 06 44, Montag bis Samstag 10–19 Uhr;
Sonntag von 14–19 Uhr, Kartenverkauf an der Tageskasse im St. Pauli 
Theater: Montag bis Samstag 10–19 Uhr, Sonntag von 14–19 Uhr

Hansa Theater
Mit einer Mischung 
aus modernen Zeit-
stücken, Komödien 
und Musicals hat 
s ich das Theater 
bei den Harburgern 
und im Umland fest 
etabliert. Seit der 
Spielzeit 2003/2004 
leitet Intendant Axel 
Schneider erfolgreich 
die Bühne im Her-
zen Harburgs. Der 
Spielplan setzt sich aus Produktionen des Altonaer Theaters und der 
Hamburger Kammerspiele sowie ausgewählten Gastspielen zusammen. 
Ein besonderes Bonbon zur Winterzeit sind die eigens produzierten 
Kinderstücke. Im kürzlich neu errichteten Foyer lädt ein gemütliches 
Café zum Verweilen ein.

Harburger Theater

Harburger Theater • Museumsplatz 2 • 21073 Hamburg
 428 71 36 04 • www.harburger-theater.de

Öffnungszeiten Tageskasse: Dienstag bis Freitag 12–18 Uhr, 
Samstag 10–14 Uhr,
Abendkasse ab 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

• S Harburg Rathaus, Fahrstuhl vorhanden, 2 Minuten Fußweg;
   Bus 144, 145, 152, 244, 245, 340, 4244 Knoopstraße/Bremer
   Straße

• Gruppentarif

• Nachmittagsvorstellungen: Samstag und Sonntag 15 Uhr

• 3 Behindertenparkplätze in der Knoopstraße gegenüber
  dem Theater

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Saal und den WC-Anlagen,
   2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer (Reihe 10)

• U/S Hauptbahnhof, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg; 
   Bus 4, 5, 6, 31, 35, 37, 109, 120, 124, Hauptbahnhof, 
  5 Minuten Fußweg,

• Nachmittagsvorstellungen: Samstag und Sonntag 15 Uhr

• Ein Parkplatz befindet sich direkt hinter dem Hansa-Theater. 
   Einfahrt über Bremer Reihe 16-18.
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Statistisch gesehen ist St. Pauli nicht 
viel krimineller als andere Stadtteile, 
mit einer Ausnahme: „Ganz weit vorn 
aufm Kiez“ schlägt der Mörder immer 
wieder zu. In Hamburgs Krimibühne, 
dem Imperial Theater, laufen dem 
Publikum bei gellenden Frauenschrei-
en Schauer über den Rücken. Die 
klassisch-humorvollen Inszenierun-
gen von echten Meilensteinen der Kri-
mikultur wie „Die Mausefalle“, „Arsen 
und Spitzenhäubchen“, „Gaslicht“, 
„Der Hexer“, „Bei Anruf Mord“ und 
„Der Unheimliche“ sorgen für knis-
ternde Spannung. Ist der Täter dann 
überführt und der Puls läuft wieder 
normal, wartet Hamburgs heißester 
Stadtteil mit weiterer Spannung.

Imperial Theater

Imperial Theater • Reeperbahn 5 • 20359 Hamburg
 31 31 14 • www.imperial-theater.de

Öffnungszeiten Kartentelefon: Montag bis Samstag 10–18 Uhr,
an Vorstellungstagen bis 20 Uhr

• U St. Pauli, Fahrstuhl vorhanden, 3 Minuten Fußweg;
   S Reeperbahn, 12 Minuten Fußweg; Bus 36, 37, 112 St. Pauli,
  3 Minuten Fußweg

• 10 Prozent Ermäßigung gegen Vorlage des Seniorenausweises;
   Gruppentarif 10 Prozent ab 10 Personen

• Unregelmäßig: Vorstellungen am Sonntagnachmittag

• Behindertenparkplätze im Parkhaus Seilerstraße

• Eingeschränkt rollstuhlgerecht, nach vorheriger Anmeldung sind
   Mitarbeiter bei der Treppe behilflich

H
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Kampnagel ist Deutschlands größte 
freie Spiel- und Produktionsstätte. Sie
zählt zu den international bedeutendsten 
Bühnen für darstellende Künste. Die 
ehemalige Kranfabrik wurde seit 1984 
in einen multifunktionalen Bühnenkom-
plex mit sechs Bühnen, einem Kino, 
Probenräumen und einem Restaurant 
umgebaut. Die rund hundert Auffüh-
rungen und Events pro Spielzeit bieten 
ein breites Spektrum unterschiedlicher 
Programme von internationalen Gast-
spielen, Themenreihen, Produktionen 
der freien Hamburger Szene bis hin zum 
Jugendtheater und der Nachwuchsförde-
rung. Legendär ist das Sommerfestival 
mit zahlreichen innovativen Tanz- und 
Theatergruppen. 

Kampnagel

Kampnagel Hamburg • Jarrestraße 20 • 22303 Hamburg
 27 09 49 49 • www.kampnagel.de

Öffnungszeiten Tageskasse: Montag bis Freitag 13–19 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 16–19 Uhr

• U Borgweg, Fahrstuhl vorhanden, 15 Minuten Fußweg;
   Metrobus 6, 25 Gertigstraße, 10 Minuten Fußweg;
   Bus 172, 173 Jarrestraße, 5 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Senioren, Schüler, Studenten, Erwerbslose, 
  Schwerbehinderte, Wehr- und Zivildienstleistende bei Vorlage 
  eines entsprechenden Ausweises

• 2 Behindertenparkplätze in der Jarrestraße 20

• Rollstuhlgerechter Zugang zu den Hallen, Rollstuhl-WC 
   vorhanden; Rollstuhl-Zuschauerplätze nicht bei jeder 
  Produktion möglich, bitte erfragen
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Das Kellertheater 
Hamburg wurde 
1954 gegründet 
und gehört damit zu 
den ältesten kleinen 
Bühnen der Stadt. 
Das Repertoire von 
10 bis 12 Stücken 
im Jahr wird durch 
Neuinszenierungen 
ständig verändert. 
Auf dem Programm 
steht modernes 
Literatur-Theater, 
aber auch Klassiker, 

Musicals, Komödien, Kriminal- und Kinderstücke. Die Aufführungen 
finden zwei- bis viermal wöchentlich statt. Nach vierjähriger Umbau-
pause konnten die neu gestalteten Räume im Brahms Kontor Ende 2008 
wieder bezogen werden. Ergänzend werden auf der neuen Probebühne 
im Erdgeschoss kleinere Darbietungen gezeigt.

Kellertheater

Kellertheater Hamburg • Johannes-Brahms-Platz 1 • 20355 Hamburg
 84 56 52 • www.kellertheater.de

Karten-Reervierung per Telefon oder über die Homepage

• U Feldstraße, Gänsemarkt, Messehallen, Fahrstuhl vorhanden, 
   je 8 Minuten Fußweg; Bus 3, 35, 36, 112 Johannes-Brahms-Platz,
   2 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Senioren, Schüler, Studenten, Behinderte, 
   Erwerbslose mit Ausweis; Gruppenrabatt ab 10 Personen

• 2 Behindertenparkplätze vor dem Haus

• Das obere Foyer und auch der Saal sind für Rollstuhlfahrer 
  erreichbar, allerdings nicht die Sanitärräume. Eine Anmeldung 
  ist unbedingt erforderlich.

H

1

Die Komödie Winterhuder Fähr-
haus präsentiert bereits seit 1988 
charmantes Boulevardtheater, 
prominent besetzte Komödien und 
klassische Volksstücke. Beliebte und 
bekannte Schauspieler wie Herbert 
Herrman, Nora von Collande, Wal-
ter Plathe, Anita Kupsch und viele 
andere spielen ohne Sommerpause 
das ganze Jahr hindurch. Mit über 
200 000 Besuchern und den rund 
12 000 Abonnenten zählt das Haus 
zu den erfolgreichsten Privatbühnen 
in Deutschland. 1990 hat das The-
ater die Reihe „Komödie extra“ ins Leben gerufen. Hier werden dem 
Publikum in Sonntagsmatineen oder auch an Montagabenden literarische 
und musikalische Programme geboten.

Komödie Winterhuder Fährhaus

Komödie Winterhuder Fährhaus
Hudtwalckerstraße 13 • 22299 Hamburg
 48 06 80 80 (Karten), 48 06 80 90 (Abos)
www.komoedie-hamburg.de

Öffnungszeiten Karten-Telefon und Tageskasse: Montag bis Samstag 
10–19.30 Uhr, Sonntag 14–18 Uhr

• U Hudtwalckerstraße, 3 Minuten Fußweg;
   Bus 20, 25, 118 Hudtwalckerstraße, 3 Minuten Fußweg

• Komödie extra-Martineen am Sonntag 11.30 Uhr; Vorstellungen
   an ausgesuchten Samstag- und Mittwochnachmittagen 15.30 Uhr

• Hörhilfen kostenlos am Garderobentresen erhältlich

• 3 Behindertenparkplätze in der Tiefgarage 

• Rollstuhlgerechte Zugänge und WC-Anlagen, 2 Zuschauerplätze 
   für Rollstuhlfahrer (4. Reihe links und rechts außen)
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• U Hamburger Straße, U Dehnhaide, Fahrstuhl vorhanden, 
  U Saarlandstraße, jeweils 10 Minuten Fußweg, 
  Bus 171 und 261, Biedermannplatz, 4 Minuten Fußweg

• Seniorenermäßigung; Gruppentarif ab 6 Personen

• Rollstuhlgerechte Zugänge und WC-Anlagen, Zuschauerplätze 
  für Rollstuhlfahrer auf Anfrage

Kultur Bühne Bugenhagen
Biedermannplatz 19 
22083 Hamburg 
 639 470 - 41/42 • www.kbb-hamburg.de

Aus dem Jahre 1929 stammt 
die Bugenhagenkirche am Bie-
dermannplatz in Barmbek-Süd. 
Der markante Backsteinbau um-
fasst einen Theatersaal für 220 
Zuschauer und im ersten Stock-
werk einen außergewöhnlichen 
Kirchensaal. Nach Auflösung der 
Kirchengemeinde 2004 wurde 
das Gebäude zum Kulturzentrum 
„Kultur Bühne Bugenhagen“ 
umgestaltet. Seitdem finden 
hier Theater- und Musikauffüh-
rungen statt. Auf dem Programm 
stehen Gegenwartsstücke, 
Musicals und Revuen. An den 
unterhaltsamen Open House 
Abenden spielt das hauseigene 
Schauspieler- und Musikeren-
semble Jazz, Pop und Schlager.

H

Kultur Bühne Bugenhagen

 Tel. (0 40) 60 60 11 11

Rufen Sie uns an,  
wir beraten Sie gern!

Hospital zum Heiligen Geist 
Kundenzentrum

Hinsbleek 11 . 22391 Hamburg Poppenbüttel . www.hzhg.de

 ambulante und stationäre Pflege

	Kurzzeitpflege nach Krankenhausaufenthalt  
 und Urlaubspflege

 Betreutes Wohnen

 Hanseatischer Hausnotruf

 Physikalische Therapie mit Schwimmbad

 Fach- und zahnärztliche Versorgung, Apotheke

	Gottesdienste, Parkrestaurant, Menüservice, »Kultur im Alstertal«,  
	 Krämerladen, Kurpark, Bibliothek, Internet-Café u. v. m.

	Altenpflegeschule Hamburg-Alstertal

Leben bei uns
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Der Lichthof versteht sich als eine Plattform. Er bietet Theatermachern 
die Möglichkeit, ihre ausgefallenen, verrückten, leidenschaftlichen Ideen 
unter professionellen Bedingungen und hohem künstlerischen Anspruch 
in Theaterproduktionen zu verwandeln. Hier treffen Spezialisten aus 
unterschiedlichen Lebenszusammenhängen aufeinander, um Theater 
zu erfinden, zu erarbeiten und zu zeigen. Aktuelles, zeitkritisches und 
oft sehr persönliches Theater kennzeichnet die besondere Mischung 
aus Eigenproduktionen und interessanten Gastspielen. Sie macht das 
intime Theater in Bahrenfeld zu einem einzigartigen Ort in der Ham-
burger Kulturlandschaft.

Lichthof Theater

LICHTHOF Theater
Mendelssohnstr.15 • 22761 Hamburg •  85 50 08 40 
www.lichthof-hamburg.de

• S Bahrenfeld, 7 Minuten Fußweg; Metrobus 2 und 3, 
  Bornkampsweg, 3 Minuten Fußweg

• Eingänge und Ränge rollstuhlgerecht, Zuschauerplätze für 
   Rollstuhlfahrer in der 1. Reihe

H

Das Monsun Theater liegt mitten im quirligen Ottensen. Gespielt wird in 
den Räumen einer ehemaligen Fabrikhalle. Das Programm ist lebendig, 
experimentierfreudig und ebenso multikulturell wie der Stadtteil. Eine 
facettenreiche Mischung aus modernem Sprechtheater, Kammeroper, 
Literatursalon, Kindertheater sowie klassischer und moderner Musik 
erwartet die Besucher. Im unteren Stockwerk bietet die Monsun-
Gastronomie Gaumenfreuden aller Art, bei schönem Wetter auch im 
kopfsteingepflasterten Hof.

Monsun Theater

monsun theater • Friedensallee 20 • 22765 Hamburg
 390 31 48 • www.monsuntheater.de

Vorverkauf: Montag bis Freitag 11–14 Uhr

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 10 Minuten Fußweg; 
   Bus 2, 37, 150 Friedensallee, 3 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Schüler, Studenten, Erwerbslose, Wehr- und Zivil-
  dienstleistende, Behinderte

• Rollstuhlgerechter Zugang zu den WC-Anlagen,
   das Personal ist gern behilflich

H
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Eröffnet 1990, ist das Musicaltheater 
„Neue Flora“ mittlerweile weit über die 
Grenzen Hamburgs hinaus berühmt. Seit 
Oktober 2008 steht Disneys neues Musical 
„Tarzan“ auf dem Spielplan. Spektakuläre 
Luftakrobatik hautnah über den Köpfen 
des Publikums, die mitreißende Musik 
von Phil Collins und eine bewegende 
Liebesgeschichte machen das Stück zu 
einem fesselnden Musical-Abenteuer. 
Der Theatersaal verwandelt sich in eine 
Dschungelwelt und die Grenzen zwischen 
Bühne und Publikum verschwimmen. Auf 
vier Ebenen finden im modernen, stilvollen 
Ambiente 2000 Zuschauer Platz.

Neue Flora

Theater Neue Flora • Stresemannstr. 159 a • 22769 Hamburg
Kartentelefon  0 18 05-44 44 • www.musicals.de

Service-Center erreichbar Montag bis Samstag 8–21 Uhr, 
Sonntag 10–21 Uhr 

• S Holstenstraße, Fahrstuhl vorhanden, 1 Minute Fußweg;
   Metrobus 20, 25, Bus 180 Holstenstraße

• 10 Prozent Ermäßigung für Senioren ab 65 Jahren, gilt nur für 
   Vorstellungen am Dienstag und Sonntagnachmittag;
   Gruppentarif ab 20 Personen: 5 Prozent Ermäßigung pro Ticket, 
   gilt nicht für Vorstellungen am Freitag und Samstag;
   Für alle Vorstellungen erhalten behinderte Personen (ab 70 
   Prozent) 20 Prozent Ermäßigung, Rollstuhlfahrer mit einer Be-
   gleitperson 20 Prozent Ermäßigung (nur Preiskategorie 1 und 2)

• Nachmittagsvorstellungen: Samstag 15 Uhr und Sonntag 14.30 Uhr

• Hörhilfen kostenlos an der Kasse erhältlich

• Behindertenparkplätze im Parkhaus der Neuen Flora

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Parkett und den WC-Anlagen;
   2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer mit Begleitung im Parkett

H

1

Das Ohnsorg Theater ist seit 
über 100 Jahren eine feste 
Institution in Hamburg. Vor 
allem Stars wie Henry Vahl 
oder Heidi Kabel machten 
das Haus deutschlandweit 
und darüber hinaus be-
kannt. Das aktuelle Ensem-
ble und die regelmäßigen 
Fernsehausstrahlungen 
des NDR sorgen weiter 
dafür, dass die Popularität 
nicht abreißt. Seit 1995 
beweist Intendant Christian Seeler, dass Volkstheater weit mehr als 
flache Unterhaltung ist. Der abwechslungsreiche plattdeutsche Spielplan 
variiert von Singspielen über Charakterkomödien und ernstem Schauspiel 
bis hin zu den allseits beliebten Ohnsorg-Klassikern. 

Ohnsorg Theater

Ohnsorg-Theater • Große Bleichen 23–25 • 20354 Hamburg
 35 08 03 21 • www.ohnsorg.de

Theaterkasse täglich von 10–19 Uhr, Sonntag 14–18 Uhr geöffnet

• U/S Jungfernstieg, Fahrstuhl vorhanden, 8 Minuten Fußweg

• Ermäßigte Karten für Vorstellungen von Sonntag bis Donnerstag 
  ab einer Schwerbeschädigung von 80 Prozent

• Nachmittagsvorstellungen: Samstag 16.30 Uhr, 
   Sonntag 15.30 Uhr, zusätzlich jedes Stück nach der Premiere 
   zweimal am Mittwoch 16.30 Uhr, Weihnachtsmärchen vor- und
   nachmittags

• Hörhilfen an der Garderobe kostenlos erhältlich

• 1 Behindertenparkplatz direkt vor der Tür

• Rollstuhlgerechte Zugänge und WC-Anlagen, 2 Zuschauerplätze 
   für Rollstuhlfahrer, Reihe 7 und 8

1

TH
EA

TE
R

94

TH
EA

TER

95



Seit mehr als 150 Jahren gehört das 
Operettenhaus am Spielbudenplatz zu St. 
Pauli. 1841 eröffnete an diesem Ort der 
„Circus Gymnasticus“, 25 Jahre später 
erfolgte die Umbenennung in „Central-
Halle“ und 1920 in das „Operettenhaus 
Hamburg“. Seit 2007 heißt das Theater 
„TUI-Operettenhaus“. Die Zuschauer 
erwartet hier eine Kreuzfahrt der be-
sonderen Art: das Musical „Ich war noch 
niemals in New York“ mit den schönsten 
Songs von Udo Jürgens. Über eine halbe 
Million Besucher ließen sich bisher von 
der Show auf Broadway-Niveau mitreißen.

Operettenhaus

TUI Operettenhaus Hamburg
Spielbudenplatz 1 • 20359 Hamburg • www.operettenhaus-hamburg.de
Ticket-Hotline  01805–44 44
Montag bis Samstag 8–21 Uhr, Sonntag 10–21 Uhr

Opernloft – Junges Musiktheater Hamburg e.V.
Conventstr. 8-10, Haus A • 22089 Hamburg • www.opernloft.de
 25 77 689 30

Das Opernloft zieht voraussichtlich im Juli 2009 in eine neue Spielstätte.
Bitte im Vorfeld telefonisch oder auf der Homepage über die aktuelle 
Adresse informieren.

• U St. Pauli, Fahrstuhl vorhanden, 6 Minuten Fußweg; 
   S Reeperbahn, 10 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für ausgewählte Vorstellungen: 20 Prozent für Kin-
  der bis 14 Jahren; 10 Prozent für Senioren, Schüler, Studenten, 
  Auszubildende, Zivil- und Wehrdienstleistende; 5 Prozent 
  Ermäßigung für Gruppen ab 20 Personen außer Freitag- und 
  Samstagabend; 20 Prozent Ermäßigung für Behinderte und 
  Begleitung mit Ausweis

• Nachmittagsvorstellungen am Samstag 15 Uhr und 
   Sonntag 14.30 Uhr

• Hörhilfen sind kostenlos im Foyer erhältlich.

• Behindertenparkplätze nebenan in der Straße Beim Trichter 

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Parkett und dem WC; 
   Rollstuhlplätze im Parkett nebst Begleitung vorhanden

1

Opernloft
Die Produktionen im 
Opernloft versprechen 
nicht nur spannende 
Aufführungen und 
wunderbare junge 
Stimmen, sondern vor 
allem eines: Spaß an 
der Oper. Hier werden 
Menschen jeden Alters 
für Oper begeistert. 
Denn Oper ist weder 
verstaubt noch elitär  - Oper ist für alle da. Dafür muss sie vor allem 
verständlich sein. Mit frischen Inszenierungen öffnet das Opernloft die 
Tür zum vermeintlich alten Genre für alle diejenigen, die sich vielleicht 
vor der „schweren Kost“ fürchten. Gegen diese Schwellenangst hat das 
Opernloft unterschiedliche Formate für jede Altergruppe entwickelt.

• U Wartenau, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg; S Land-
   wehr, 7 Minuten Fußweg; Bus 25 Wartenau, 5 Minuten Fußweg

• Ermäßigungen für Schüler, Studenten und Auszubildende; 
   Gruppentarif

• Vor/Nachmittagsveranstaltungen: Kindervorstellungen

• Über eine Rampe und den Fahrstuhl rollstuhlgerecht zugänglich, 
   bitte das Personal gegebenenfalls ansprechen.

• Gäste im Rollstuhl haben freie Platzwahl.

1
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Polittbüro

Polittbüro • Steindamm 45 • 20099 Hamburg
Kartentelefon  28 05 54 67 • www.polittbuero.de

Kartenkasse an Vorstellungstagen ab 19 Uhr geöffnet

• U Lohmühlenstraße, 4 Minuten Fußweg; U Hauptbahnhof, 
  Fahrstuhl vorhanden, 6 Minuten Fußweg 

• Ermäßigte Eintrittskarten für Senioren und Behinderte gegen 
  Vorlage eines Ausweises

• Rampe am Eingang für Rollstuhlfahrer, Mitarbeiter sind gern 
  behilflich. Mind. 4 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer im Parkett

1

Das Polittbüro ist die neue Bühne des bekannten und mehrfach mit dem 
Deutschen Kleinkunst- und Kabarettpreis ausgezeichneten Hamburger 
Kabarettduos „Herrchens Frauchen“ (Lisa Politt und Gunter Schmidt). 
Im Polittbüro gibt es täglich um 20 Uhr Kabarett, Lesungen, Theater 
und Kleinkunst. Martina Brandl, Tim Fischer, Max Goldt, Stefan Gwildis, 
Ingo Insterburg und Gustav Peter Wöhler gehören zu den vielen be-
kannten Akteuren, die hier auftreten. Ein- bis zweimal im Monat findet 
die „Vers- und Kaderschmiede“ statt. Dann lesen hochkarätige Künstler 
wie Hannelore Hoger, Franz-Josef Degenhardt oder Josef Bierbichler.

Das Pulverfass Cabaret ist seit über 30 Jahren eine Institution im 
Herzen Hamburgs. Im internationalen Travestie-Showprogramm 
wechseln sich Conférencier-Einlagen, Gesangsnummern, Starparodien, 
Comedy, Striptease und farbenprächtige Revuen in atemberaubendem 
Tempo ab. Die Travestie-Stars sind Paradiesvögel mit Schmuck und 
Federn. Sie wagen kesse, manchmal auch leicht frivole Sprüche. 
Schlager, Chansons und Welthits werden natürlich live gesungen. Bei den 
Comedy-Nummern ist Lachen garantiert. Jeden Monat gibt es ein neues 
buntes Programm. Während der laufenden Show können die Zuschauer 
à la carte speisen.

Pulverfass Cabaret

PULVERFASS CABARET • Reeperbahn 147 • 20359 Hamburg
 24 78 78 • www.pulverfasscabaret.de

Telefonische Kartenreservierung täglich ab 15 Uhr.
Showzeiten: täglich 20.30 Uhr und 23.30 Uhr, Freitag und
Samstag auch 2.30 Uhr

• S Reeperbahn, 3 Minuten Fußweg

• Rollstuhlzuschauerplätze auf Anfrage möglich

TH
EA

TE
R

98

TH
EA

TER

99



Seit Januar 2006 stehen 
Deutschlands erfolgreich-
ste Comedians auf der 
Bühne des Café Keese in 
Hamburg. Hier präsentiert 
Thomas Hermanns die 
erste Dependance seines 
Berliner Quatsch Comedy 
Clubs. Von Donnerstag 
bis Samstag bringen vier 
Stand-Up-Comedians 
und ein Moderator das 
Publikum zum Lachen 
und manchmal aus der 

Fassung. Viele aus dem Fernsehen bekannte Comedy-Größen wie Ingo 
Appelt, Atze Schröder, Michael Mittermeier und Dieter Nuhr feierten 
in der als TV-Format etablierten Show ihre ersten Erfolge vor großem 
Publikum. Wechselnde Moderatoren präsentieren in der zweistündigen 
Show derzeitige und kommende Stars der Comedy-Szene.

Quatsch Comedy Club

Quatsch Comedy Club Hamburg im Café Keese
Reeperbahn 19–21 • 20359 Hamburg
 01805 25 55 65 • www.quatschcomedyclub.de

Showzeiten: Donnerstag und Freitag 20 Uhr, Samstag 18 und 21 Uhr, 
weitere Shows nach Spielplan

• U St. Pauli, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg; 
   S Reeperbahn, 10 Minuten Fußweg; Bus 36, 37, 112 U St. Pauli

• Ab 10 Personen Platzreservierung möglich

• Nachmittagsvorstellungen: Samstag 18 Uhr

• Rollstuhlgerechter Zugang ins Parkett, 6 Zuschauerplätze für 
   Rollstuhlfahrer im Parkett, keine Behindertentoilette

Mit schwungvollen Mu-
siktheater-Eigenprduk-
tionen, der legendären 
Schmidt Mitternachts-
show und hochkarätigen 
Gas t sp ie l en  i s t  das 
Schmidt Theater seit 
über 20 Jahren ein Garant 
für beste Unterhaltung 
auf dem Kiez. Von außen 
ein moderner Bau mit rot 
leuchtender Glasfassa-
de, ist innen auch nach 
der Wiedereröffnung 2005 
der typische Schmidt-
Charme mit Samtsofas 

und gemütlichen Plüschsesseln erhalten geblieben. Die Hausbar im 
Foyer und das Fingerfood-Restaurant im 1. Stock laden vor und nach 
den Vorstellungen zu kulinarischen Genüssen ein.

Schmidt Theater

Schmidt Theater • Spielbudenplatz 24–25 • 20359 Hamburg
Kartenhotline  31 77 88 99 • www.tivoli.de

Öffnungszeiten Kartentelefon: Montag bis Samstag 9–19 Uhr und
Sonntag von 14–19 Uhr, Tageskasse täglich von 11–19 Uhr

• S Reeperbahn, 5 Minuten Fußweg; U St. Pauli, Fahrstuhl 
   vorhanden, 8 Minuten Fußweg; Bus 36, 37 Davidstraße, 
   2 Minuten Fußweg

• Bei Hausproduktionen Ermäßigung von 25 Prozent für Senioren, 
  Schüler, Studenten, Erwerbslose, Auszubildende, Wehr- und 
  Zivildienstleistende (nicht gültig am Theatertag und den Abend-
  vorstellungen am Freitag und Samstag). Informationen zu Ermä-
  ßigungen für Gruppen und Schwerbehinderte:  31 77 88 61 

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Parkett und zu den WC-Anlagen; 
   2 Zuschauerplätze im Parkett, Reihe 10
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Im Schmidts Tivol i auf der 
Reeperbahn schlägt das schau-
spielerische Herz St. Paulis. Aus 
ganz Deutschland kommen die 
Besucher, um die Dauerbrenner 
„Heiße Ecke – das St. Pauli Mu-
sical“ (Regie: Hausherr Corny 
Littmann) und „CAVEMAN“ oder 
Auftritte von Ingo Appelt, Dr. 
Eckart von Hirschhausen und 
Georgette Dee zu erleben. Bei 
vielen Veranstaltungen reicht man 
im angegliederten Restaurant 
Schatto Pauli exklusive Theater-

menüs. Auch in der Bar Glanz & Gloria und in Angie‘s Live Music Club 
sind nicht nur Theaterbesucher stets willkommen.

Schmidts TIvOLI

Schmidts TIVOLI • Spielbudenplatz 27–28 • 20359 Hamburg
 31 77 88 99 • www.tivoli.de

Öffnungszeiten Kartentelefon: Montag bis Samstag 9–19 Uhr und
Sonntag von 14–19 Uhr, Tageskasse täglich von 11–19 Uhr

• S Reeperbahn, 5 Minuten Fußweg; U St. Pauli, Fahrstuhl 
   vorhanden, 8 Minuten Fußweg; Bus 36, 37 Davidstraße, 
   2 Minuten Fußweg

• Bei Hausproduktionen Ermäßigung von 25 Prozent für Senioren, 
  Schüler, Studenten, Erwerbslose, Auszubildende, Wehr- und 
  Zivildienstleistende (nicht gültig am Theatertag und den Abend-
  vorstellungen am Freitag und Samstag). Informationen zu Ermä-
  ßigungen für Gruppen und Schwerbehinderte:  31 77 88 61 

• Nachmittagsvorstellungen: siehe aktuelles Programm, öfter 
   am Samstag 15 Uhr

• Rollstuhlgerechter Zugang durch den Hintereingang, 
  Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer im Parkett

H

1

Das St. Pauli Theater ist nicht
nur das älteste Privatthea-
ter, sondern eines der älte-
sten Theater Deutschlands 
überhaupt, und gehört zu den 
führenden Häusern der Hanse-
stadt. Das unter Denkmalschutz 
stehende Haus und der eben-
falls geschützte Zuschauer-
raum zeichnen sich durch eine 
besonders intime Atmosphäre 
aus. Gespielt wird modernes 
Volkstheater, mit oder ohne Mu-
sik, das häufig den besonderen 
Fokus Hamburg hat. Gefeierte 
Produktionen sind unter ande-
rem „Die Dreigroschenoper“ mit 
Ulrich Tukur, Eva Mattes und 
Christian Redl oder „Endstation 
Sehnsucht“ mit Ben Becker. Fest etabliert ist das alljährliche „Hamburger 
Kabarett-Festival“ mit Kabarett und Comedy vom Feinsten.

St. Pauli Theater

St. Pauli Theater • Spielbudenplatz 29–30 • 20359 Hamburg
Kartentelefon:  47 11 06 66 • www.st-pauli-theater.de

Öffnungszeiten Tageskasse: Montag bis Samstag 10–19 Uhr, 
Sonntag 14–19 Uhr. Abendkasse 19–20 Uhr

• U St. Pauli, Fahrstuhl vorhanden, 8 Minuten Fußweg; 
   S Reeperbahn, 5 Minuten Fußweg; Bus 36, 37 Davidstraße, 
   2 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Schwerbehinderte, Schüler und Studenten

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Parkett und zu den WC-Anlagen;
   1 Zuschauerplatz für Rollstuhlfahrer
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Das Thalia Theater, das älteste Hamburger 
Staatstheater, ist ein Sprechtheater mit einem 
festen und viel gerühmten Ensemble. Auf 
dem Spielplan stehen Klassiker, moderne 
Klassiker und zeitgenössische Stücke, die 
mit ausdrucksstarken Regie-Handschriften 
in Szene gesetzt werden. Zum künstlerischen 
Konzept des Intendanten Ulrich Khuon gehört 
auch die kontinuierliche Zusammenarbeit 
mit jungen Dramatikern, Regisseuren und 
Schauspielern. Pro Spielzeit werden um die 
neun Premieren vor 1000 Zuschauern im 
Großen Haus am Alstertor gefeiert. Thea-
terkritiker loben die gelungene Mischung 
von Klassikern und modernen Stücken, die 
vielfach ausgezeichnet werden.

Thalia Theater

Thalia Theater • Alstertor • 20095 Hamburg
 32 81 44 44 • www.thalia-theater.de

Tageskasse Montag bis Samstag 10–19 Uhr, Sonntag 16–18 Uhr

• U/S Jungfernstieg, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Schwerbehinderte und Rollstuhlfahrer; für 
  Schüler, Studenten, Wehr- und Zivildienstleistende, Erwerbslose 
   gibt es ein Kontingent ermäßigter Karten; Gruppentarif ab 
   20 Personen

• Gelegentlich Matineen und Vorstellungen um 14 Uhr am 
   Wochenende

• Hörhilfen kostenlos an der Garderobe erhältlich

• 2 Behindertenparkplätze direkt vor dem Haus, weitere in 
   näherer Umgebung

• Rollstuhlgerechter Zugang durch das Restaurant Le Paquebot, 
   Behinderten-WC im Parkett rechts, 4 Zuschauerplätze für 
  Rollstuhlfahrer im Parkett

1

Das in Altona an-
gesiedelte „Thalia 
in der Gaußstra-
ße“ ist die zweite 
Spielstätte des 
Thalia Theaters. 
Doch sie ist weit 
mehr als nur der 
Ableger des Gro-
ßen Hauses. Hier 
stehen Ur- und 
Erstaufführungen 
junger Autoren 
und Regisseure 
und das Erproben neuer Theaterformen und -stile im Vordergrund. 
Es ist auch ein Ort für das Unfertige, Nichtwiederholbare. Die Insze-
nierungen werden meist in kurzer Zeit entwickelt und aufgeführt. Das 
„Körber-Studio Junge Regie“ fördert gezielt den Theaternachwuchs. 
Die zwei kleinen Bühnen des Hauses bieten eine Atmosphäre der Nähe 
und Unmittelbarkeit. 

Thalia in der Gaußstraße

Thalia in der Gaußstraße • Gaußstraße 190 • 22765 Hamburg
Tageskasse und Telefonservice  32 81 44 44 • www.thalia-theater.de

Karten-Vorverkauf nur im Thalia Theater am Alstertor. Die Abendkasse 
in der Gaußstraße öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 20 Minuten Fußweg; oder weiter 
   mit Metrobus 2 Gaußstraße, 5 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Schwerbehinderte und Rollstuhlfahrer; für 
  Schüler, Studenten, Erwerbslose, Wehr- und Zivildienstleistende 
   gibt es ein Kontingent ermäßigter Karten; Gruppentarif 
   ab 10 Personen

• Ausreichend Parkplätze im Hof vorhanden; Eingang ebenerdig, 
  Studiobühne rollstuhlgerecht, Foyerbühne eingeschränkt, 
   1 Behinderten-WC

1
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Das Theater in der Washingtonallee wurde 1999 
eröffnet und ist – mit nur 40 Plätzen – das kleinste 
Theater Hamburgs. Die unmittelbare Nähe zur 
Bühne garantiert hautnahes Theatererleben. 
Biografien und Dramen bilden den Hauptteil des 
Programms. Die Intendantin Angelika Landwehr 
hat hier mitten im Stadtteil Horn eine Spielstätte 
mit ganz eigenem Profil geschaffen.

Ob Shakespeare oder Tennesse Williams – Klassiker und moderne Klas-
siker des amerikanischen und britischen Dramas, Komödien und Thriller 
stehen auf dem Spielplan. Wer die Stücke in der originalen Sprache 
sehen will und den Theaterbesuch mit einem Auffrischen des Englischen 
verbinden möchte, sollte hier vorbeischauen. Die US-Amerikaner Robert 
Rumpf und Clifford Dean sind die Gründer des Theaters. Da das English 
Theatre den Besuchern die englische Sprache näher bringen will, legen 
die beiden besonderen Wert auf eine gut verständliche Sprechweise 
der Schauspieler. 

The English Theatre

The English Theatre of Hamburg
Lerchenfeld 14 • 22081 Hamburg
 227 70 89 • www.englishtheatre.de

Theater in der Washingtonallee
Washingtonallee 42 • 22111 Hamburg
 65 99 11 68 • www.theaterwashingtonallee.de

• U Mundsburg; Bus 106, 172, 173 Mundsburg, 3 Minuten Fußweg

• Ermäßigung für Senioren; Zusammenfassung der Stücke 
  kostenlos erhältlich

• Vormittagsvorstellungen: Dienstag und Freitag 11 Uhr

• Tiefgarage mit Zugang zum Fahrstuhl

• Rollstuhlgerechter Zugang, Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer
   links von der 1. und 2. Reihe

H

H

1

1

Theater in der Washingtonallee

• U Horner Rennbahn, 8 Minuten Fußweg; Bus 23, 160, 161, 260,
   261, Horner Rennbahn, 8 Minuten Fußweg
• Ermäßigung auf Anfrage

Wenn Sie das Thalia auch hinter den Kulissen 
kennen lernen wollen und den Austausch mit 
anderen Theaterliebhabern suchen, wenn Sie 
mit dem Thalia-Ensemble und Mitarbeitern 
feiern oder eine Gastspielreise begleiten 
möch ten – dann sind Sie herzlich willkommen 
bei den Thalia Freunden. 
Mit einem Förderbeitrag ab 150 € engagieren 
sich Thalia Freunde für „ihr“ Theater und wer  -
den zu zahlreichen Sonderveranstaltungen 
eingeladen. Wir freuen uns auf Sie!

Informationen zu den Thalia Freunden unter 
freunde@thalia-theater.de oder unter www.thaliafreunde.de

Hinter den Kulissen!
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Das  Thea t e r  an  de r 
Marschnerstraße wur-
de 1956 eröffnet und hat 
sich seitdem zum größ-
ten Amateurtheater Ham-
burgs entwickelt. Für 
„Das Ensemble – Theater 
an der Marschnerstraße“ 
und weitere Theatergrup-
pen bildet das Haus mit 
290 Zuschauerplätzen 
eine feste Spielstätte. Von 
Boulevardkomödien über 
Thriller bis zum Schauspiel 

sowie den beliebten Märchen-Inszenierungen in der Vorweihnachtszeit 
bietet das Theater eine breite Programmpalette. Gespielt wird in Hoch-
deutsch, Plattdeutsch und Englisch. Die Gastronomie ist bereits eine 
Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet, eine gute Gelegenheit, die 
Kunstausstellungen in der „Theatergalerie“ zu betrachten. 

Theater an der Marschnerstraße

Theater an der Marschnerstraße
Marschnerstraße 46 • 22081 Hamburg
 29 26 65 • www.tadm.de

Karten-Vorverkauf: Montag, Dienstag, Donnerstag 10–17 Uhr, Freitag 
10–16 Uhr; Abendkasse öffnet 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

• U Hamburger Straße, Fahrstuhl vorhanden, 5 Minuten Fußweg

• Gruppenermäßigung ab 10 Personen

• Viermal in der Saison Vorstellung auch am Samstagnachmittag 

• Hörhilfen gratis an der Garderobe erhältlich

• Eingang, Theatersaal und WC rollstuhlgerecht, 1 Zuschauerplatz 
  für Rollstuhlfahrer
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Das Hamburger Theater für Kinder wurde im Februar 1968 gegründet 
und ist Deutschlands ältestes Privattheater, das ganzjährig für Kinder 
spielt. Die Grundidee war und ist bis heute, Kindern ab fünf Jahren 
Bühnenstücke in einem „richtigen“ Theater mit professionellen Künstlern 
darzubieten. Neben zahlreichen Uraufführungen von Stücken bekannter 
Autoren wie Astrid Lindgren und Paul Maar bringt das Theater seinen 
kleinen Zuschauern und natürlich auch deren Eltern und Großeltern 
klassische Opern näher. Inzwischen hat sich das Haus zunehmend zu 
einem Musiktheater entwickelt. Durchschnittlich 50 000 Besucher ver-
folgen im Jahr die Aufführungen.

Theater für Kinder

Theater für Kinder • Allee Theater Stiftung gGmbH
Max-Brauer-Allee 76 • 22765 Hamburg
 38 25 38 • www.theater-fuer-kinder.de

Vorstellungen: Freitag 16 Uhr; Samstag und Sonntag 14.30 Uhr
Vorverkauf: Montag bis Freitag 10–18 Uhr, Samstag und 
Sonntag 11–16 Uhr

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 7 Minuten Fußweg; oder weiter  
  mit Bus 15, 20, 25, 183 Gerichtstraße, 1 Minute Fußweg 

• Ermäßigung für Senioren; Gruppentarif

• 2 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer,  Reihe 12
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Theater Haus im Park
Die Körber-Stiftung er-
baute das Theater als 
Teil des Begegnungs-
Centrums Haus im Park 
im Jahr 1977. Inzwi-
schen verantwortet der 
Lichtwark-Ausschuss 
das umfangreiche 
Programm für alle 
Altersgruppen und 
kooperiert dazu mit 
dem Altonaer Theater, 
dem Ohnsorg Theater 

und den Hamburger Kammerspielen. Stücke aus dem Repertoire der 
Theater und Gastspiele populärer Häuser sorgen für eine ansprechende 
Mischung aus Komödien, Klassikern und musikalischen Produktionen. 
Die Aboreihe „Stars hautnah“ präsentiert bekannte Schauspieler in sehr 
persönlichen Darbietungen. Ergänzt wird das Theaterangebot durch die 
beliebten Kabarettwochen.

Lichtwark Bergedorf Theater Haus im Park • Gräpelweg 8, 
21029 Hamburg • Kontakt: Lichtwark-Ausschuss,  428 91-20 06 
www.theater-bergedorf.de

Ticket-Vorverkauf: Kartentelefon  428 91-20 06 oder Theaterkasse 
Karstadt Bergedorf Zentrum,  724 30 25; 
Abendkasse ab eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

• S Bergedorf, Fahrstuhl vorhanden, weiter vom ZOB mit Bus 235
   Rathaus/Wentorfer Straße, 3 Minuten Fußweg

• Schwerbehinderte, Schüler und Studenten erhalten 50 Prozent
   Ermäßigung

• Kostenlose Nutzung der Hörschleife möglich

• Zugang zum Theatersaal und den WC-Anlagen rollstuhlgerecht, 
   4 Zuschauerplätze für Rollstuhlfahrer

H
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Gegenüber den Landungsbrücken im 
„Theater im Hafen“, wohin die meisten 
Zuschauer mit dem Schiff-Shuttle über-
setzen, wird seit Ende 2001 das Disney  
Musical „Der König der Löwen“ gezeigt. 
Die Regisseurin Julie Taymor schuf aus 
dem weltweit erfolgreichsten Disney-
Trickfilm ein eigenständiges Bühnenwerk. Es erzählt mit der alten Kunst 
des Maskenspiels, untermalt von afrikanischen Rhythmen, die Geschichte 
des Löwenjungen Simba. Eine raffinierte Bühnentechnik unterstreicht 
die theatralischen Effekte. Kunstvolle Kostüme und überlebensgroße 
Puppen, Tanz und die Musik von Elton John und des Südafrikaners 
Lebo M begeistern jeweils 2030 Zuschauer. 

Theater im Hafen

Theater im Hafen Hamburg • Disneys „Der König der Löwen“
Norderelbstraße 6 • 20457 Hamburg
Kartentelefon  01805-44 44 • www.loewenkoenig.de

Vorstellungen: Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr, Donnerstag und
Freitag 20 Uhr, Samstag 15 und 20 Uhr, Sonntag 14 und 19 Uhr

• U/S Landungsbrücken, 3 Minuten Fußweg zum kostenlosen  
  Schiff-Shuttle mit der HADAG-Fähre von Brücke 1 (ab 1 Stunde 
  vor den Nachmittagsaufführungen, ab 2 Stunden vor den Abend-
  aufführungen, bis 1,5 Stunden nach Vorstellungsende)

• 10 Prozent Ermäßigung für Senioren ab 65 Jahre; 20 Prozent für 
   Behinderte und Begleitung; Gruppentarif: 5 Prozent

• Nachmittagsvorstellungen am Samstag 15 Uhr und 
   Sonntag 14 Uhr 

• Hörhilfen gratis am Eingang erhältlich

• 4 Behindertenparkplätze am Eingang

• Rollstuhlgerechter Zugang zum Theater und den WC-Anlagen, 
  Fahrstuhl zum Restaurant und zur Bar, Zuschauerplätze im 
  Parkett für Rollstuhlfahrer und Begleitung
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Seit 1989 residiert das The-
ater in der Basilika in den 
Räumen einer ehemaligen 
Maschinenfabrik mitten im 
Herzen Altonas. Die beein-
druckende Architektur der 
alten Halle gab der Spiel-
stätte ihren Namen. Mit 
einem vielseitigen Konzept 
bietet das Theater einem 
breiten Publikum aller Alters-
klassen ein abwechslungs-
reiches Programm. Klassiker 
wie die erfolgreiche Eigen-
produktion „Best of Loriot“, 
neue Filmadaptionen sowie 
anspruchsvolle Komödien 
haben ihren festen Platz im 
Spielplan. Dazu zählt auch 
„Was bin ich wieder für ein 
Schelm“, eine Hommage an 
Heinz Erhardt.

THEATER IN DER BASILIKA • Borselstraße 14–16 • 22765 Hamburg
 390 46 11 • www.theater-basilika.de

Telefonische Reservierung werktags 12–19 Uhr, Samstag ab 14 Uhr 
und Sonntag ab 16 Uhr; 
Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn

• S Altona, Fahrstuhl vorhanden, 15 Minuten Fußweg, oder weiter 
   mit Metrobus 2 Gaußstraße, 5 Minuten Fußweg

• Ausreichend Parkplätze auf dem Hof

• Rollstuhlgerechter Eingang und Zugang zum Theatersaal

Theater in der Basilika

H

 

Wir arbeiten ehrenamtlich, überparteilich und
 trägerunabhängig – gefördert von der Behörde für 

Soziales, Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz – 
auf der Grundlage der „Anordnung des Senats über  

die Einrichtung von Seniorenvertretungen“. 

So erreichen Sie uns:

Landes-Seniorenbeirat 
Hamburg
Heinrich-Hertz-Straße 90
22085 Hamburg
Tel. 040 / 42863 - 1934
Fax 040 / 42863 - 4629

lsb@lsb-hamburg.de

     
        • für ein realistisches Bild 
 in der Öffentlichkeit und 
 die Menschenwürde aller 
 Seniorinnen und Senioren

        • für die Vermeidung von 
 Altersdiskriminierung 
 und Isolation 

        • für eine altersgerechte 
 Infrastruktur in unserer Stadt

        • für die Teilhabe am 
 gesellschaftlichen Leben, 
 an Bildung und Kultur

        • für die Einbeziehung 
 der Kompetenzen der Älteren 
 im bürgerschaftlichen 
 Engagement

Wir setzen uns ein!
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